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II. Mitteilungen aus Museen, Instituten usw.

Deutsche Gesellschaft für angewandte Entomologie. E. V.

Im Oktober 1915 fand entsprechend den §§9, lo und 11 der

Satzungen der Gesellschaft die Vorstandswahl statt. Von 140 wahl-

berechtigten Mitgliedern wurde an 129 Mitglieder die Aufforderung zur

Wahl hinausgesandt. Die übrigen Mitglieder waren, da sie zum Teil

in den Kolonien zurzeit sich aufhalten, zum Teil in Kriegsgefangen-

schaft geraten sind, zum Teil auch verschollen sind, nicht zu erreichen.

Da auch von den übrigen Mitgliedern, an welche die Wahlaufforderung

hinausgesandt war, ein Teil im Felde steht, so sind nur 63 Wahlzettel

zurückgekommen.

Der Wahlakt wurde in München , in Gegenwart des derzeitigen

Vorsitzenden, des Herrn Prof. Dr. K. Escherich, sowie den Mit-

gliedern der Gesellschaft, Prof. Dr. W. Leisewitz, Dr. H. Frick-

hinger und Dr. K. von Rosen vollzogen. Drei Stimmzettel waren

ungültig. Die gültigen Zettel verteilen sich wie folgt:

als I. Vorsitzender erhielt Prof. Dr. R. Heymons . . . 59 St.

als st eil V. Vorsitzende erhielten Prof. Dr. K. E s eher ich . 59 St.

und Prof. Dr. F. Seh wan gart . 57 St.

als Schriftführer erhielt Dr. F. Winter 59 St.

Die ülirigen Stimmen waren zersplittert.

Entsprechend der vorstehenden Zusammensetzung sind die ge-

nannten Herren nach § 9 der Satzungen bis zum 1. November 1917 in

den Vorstand gewählt.

Im Anschluß an die Mitteilung des Schriftführers vom Oktober

1915 sind zwei weitere Flugschriften der Gesellschaft Nr. 2Ì »Die Zu-
kunft der deutschen Bienenzucht«, von Prof. Dr. Enoch Zander,

Erlangen, und Flugschrift Nr. 3) »Die Bekämpfung der Mai-
käferplage« von Prof. Dr. K. Escherich, München, sowie Merkblatt

Nr. 1 >D er Frostspanner« von Prof. L. Reh, Hamburg, inzwischen

erschienen. Im Druck befinden sich eine Wandtafel »Die Kleider-

laus« mit einem Merkblatt, ferner eine Flugschrift über den »Seiden-

bau«. Weitere Veröffentlichungen sind in Bearbeitung.

An Unterstützungen zum Erbauen von Tachinen-Häusern hat die

Gesellschaft je 150 Mark an die Königl. Lehranstalt für Wein-, Obst-

und Gartenbau in Veitshöchheim bei Würzburg und an die Provinzial-

Wein- und Obstbauschule in Ahrweiler gezahlt.
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Da die Jahresversammlungen während des Krieges ausfallen, er-

scheinen keine Berichte, infolgedessen folgt getrennt eine neue Liste

unsrer Mitglieder, da deren Zusammensetzung sich inzwischen geändert

hat. Die Liste wird abgeschlossen mit dem 31. März 1916.

Der Schriftführer:

Dr. F. W. Winter,
Frankfurt a. M., Fichardstr. 5.

III. Personal-Notizen.

Würzburg.

Als Nachfolger von Boveri wurde Prof. Dr. AV. Sclileip aus

Freiburg i. Br. nach Würzburg berufen.

Freiburg i. d. Schweiz.

Dr. Willy Toedtiiiaun aus Hamburg habilitierte sich an der Uni-

versität Freiburg i'Schweizj für Zoologie und vergi. Anatomie.

Nachruf.

Am 20. ]\rärz 1916 starb in München, im Alter von 49 Jahren,

Prof. Dr. Otto .Maus, bekannt durch seine Arbeiten auf dem Gebiet der

Entwicklungsgeschichte und Experimentellen Morphologie, sowie der

Anatomie und Systematik von »Spongien und Coelenteraten.

Druck von Brcitkopf & lIKitel in Leipzig.
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